
Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste! 
Zum 1. September tritt im Bistum Passau eine lang vorbereitete 
Strukturreform in Kraft: Es entstehen sog. „Pastorale Räume“ (PR). 
Auch unser Pfarrverband Spiegelau wird Teil eines solchen Pastoralen 
Raumes. Der PR Grafenau umfasst die Pfarrverbände Innernzell (mit 
Langfurth und Schöfweg), Grafenau (mit Neuschönau und St. Oswald), 
Preying (mit Haus i.W.), Schönberg (mit Eppenschlag), Spiegelau (mit 
Klingenbrunn und Oberkreuzberg) und Thurmansbang (mit Ranfels und 
Zenting) - mit den jeweils dazugehörigen Filialgemeinden.  
 
Mancher wird sich fragen: Warum braucht es diese Veränderung? Die 
Antwort liegt in zwei Entwicklungen. Zum einen wurden bereits vor 
einigen Jahren die Verwaltungszentren geschaffen, um Pfarrer und 
Kirchenpfleger von immer umfangreicheren Verwaltungsaufgaben zu 
entlasten. Verwaltung soll der Seelsorge dienen – nicht umgekehrt! Zum 
anderen hat das Bistum einen pastoralen Erneuerungsprozess 
angestoßen. Unter dem Leitwort „Unser Bistum: Glaube lebt. 
Gemeinsam neu Kirche sein.“ wurde darüber nachgedacht, wie Kirche 
auch in Zukunft den Menschen nahe sein kann. Gleichzeitig müssen wir 
der Realität ins Auge sehen: Die Zahl der Priester sowie der pastoralen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wird in den kommenden Jahren deutlich 
zurückgehen. Deshalb braucht es neue Formen der Zusammenarbeit. 
Ein PR ist deshalb weit mehr als eine neue Verwaltungsstruktur. Er 
möchte ermöglichen, dass Hauptamtliche und Ehrenamtliche ihre 
Begabungen stärker miteinander teilen und sich gegenseitig 
unterstützen. Es geht darum, Bewährtes vor Ort zu erhalten und zugleich 
die Chancen einer größeren Gemeinschaft zu nutzen. 
Dabei gilt: Die Pfarrei bleibt der Ort, an dem Glaube gelebt wird! Hier 
feiern wir Gottesdienst, begleiten Menschen in allen Lebenslagen und 
erleben Gemeinschaft. Zugleich eröffnet der PR neue Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit über die Grenzen der einzelnen Pfarreien hinaus. 
Manche Angebote lassen sich gemeinsam leichter verwirklichen, 
Erfahrungen können geteilt und Kräfte gebündelt werden. 
 
Mit dem 1. September beginnt deshalb kein fertiges System, sondern ein 
gemeinsamer Weg. Vieles wird sich erst entwickeln – durch die 



Menschen, die sich einbringen, durch neue Ideen und durch die 
Erfahrungen, die wir miteinander machen.  
 
Auch für unseren Pfarrverband bringt der Start des PR personelle 
Veränderungen mit sich – wenn auch (noch) nicht ganz so spürbar wie in 
anderen Pfarrverbänden. Unser Pfarrvikar P. Subin und unsere 
Gemeindereferentin Nadine Röckl werden künftig nicht mehr dem 
Pfarrverband Spiegelau zugeordnet sein, sondern dem PR Grafenau. 
Gemeinsam mit den anderen Pfarrvikaren, Kaplänen und Pastoral- und 
Gemeindereferentinnen arbeiten sie nach Bedarf in allen 16 Pfarreien 
des PR und deren 5 Filialgemeinden mit (z.B. bei Beerdigungen, 
Erstkommunion- und Firmvorbereitung, aber auch an den Fest- und 
Feiertagen, wodurch das Gottesdienstangebot im ganzen PR vor allem 
in der Weihnachts- und Osterzeit gestrafft werden muss, damit die 
Pfarrvikare im Bedarfsfall als „Springer“ fungieren können). 
Dienstvorgesetzter für die Pfarrvikare und Pastoral- und 
Gemeindereferenten ist künftig nicht mehr der Pfarrer vor Ort, sondern 
der Leiter des PR, in unserem Fall der Pfarrer von Grafenau, Martin 
Dengler. Das bedeutet jedoch nicht, dass alles zentralisiert wird. P. 
Subin bleibt in Oberkreuzberg wohnen und wird auch in erster Linie in 
unserem Pfarrverband eingesetzt. Vieles bleibt bewusst vor Ort – etwa 
die Erstkommunionvorbereitung oder das vielfältige Leben in unseren 
Pfarreien. Andere Angebote werden künftig stärker gebündelt oder 
gemeinsam für mehrere Pfarreien organisiert, wie z.B. die 
Firmvorbereitung, die schon seit 5 Jahren pfarrverbandsübergreifend 
stattfindet. Auch die Mitverantwortung der Ehrenamtlichen erhält eine 
neue Struktur. An die Stelle des Dekanatsrates tritt der Rat des 
Pastoralen Raums (RPR). Er bringt Vertreterinnen und Vertreter aller 
Pfarreien zusammen und begleitet die Entwicklung unseres PR mit. 
 
Wir stehen am Anfang eines Weges. Noch ist nicht alles bis ins Letzte 
festgelegt. Den Weg wollen und werden wir gehen - im Vertrauen darauf, 
dass Gott seine Kirche auch heute führt – so wie er uns seit dem 
Pfingsttag durch die Zeit hindurch begleitet. In diesem Sinn wünsche ich 
Ihnen eine gesegnete und in den Sommerferien erholsame Zeit! 

Ihr Pfarrer Tobias Keilhofer 



TERMINE IM PFARRVERBAND 
 
Urlaubsregelung im August im Pfarrverband  
Bitte im August besonders auf die Gottesdienstordnung achten: 
am Samstag finden zwei Vorabendgottesdienste statt (um 17.00 
Uhr und um 18.30 Uhr) und am Sonntag zwei Gottesdienste (um 
8.30 Uhr und um 10.00 Uhr). Die Messorte werden wieder 
wöchentlich gewechselt. 
 
Pfarrbrief im September 
Aus organisatorischen Gründen (Umstellung der Computer in den 
Pfarrbüros des Bistums Anfang September) geht dieser Pfarrbrief 
ausnahmsweise bis Ende September. Wir bitten um Verständnis! 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros im Herbst 
Wegen einer Reha-Behandlung wird unsere Pfarrsekretärin Barbara 
Weber nach der Sommerpause mehrere Wochen nicht im Pfarrbüro sein 
können, d.h. die Öffnungszeiten sind bis Mitte November nur Dienstag 
bis Donnerstag (Montag und Freitag geschlossen – bitte ggf. auf den 
Anrufbeantworter sprechen!). 
 
Patrozinium in Oberkreuzberg 
Anlässlich des Patroziniums der Pfarrkirche St. Maria Magdalena in 
Oberkreuzberg feiern wir am Sonntag, den 2. August um 8.30 Uhr einen 
Familiengottesdienst, zu dem wir vor allem unsere Kinder recht herzlich 
einladen. Der Förderverein Pfarrkirche St. Maria Magdalena lädt 
anschließend zum Weißwurstfrühstück am Pfarrzentrum ein. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme am Gottesdienst und am Weißwurstfrühstück. 
 
Kräuterbuschen an Mariä Himmelfahrt 
Auch in diesem Jahr werden in unserem Pfarrverband wieder 
Kräuterbüscherl zum Verkauf bzw. gegen eine Spende angeboten. 
Vergelt's Gott den Frauenbünden und dem Trachtenverein Spiegelau für 
ihre Mühe! 
 
Ökumenischer Tag der Schöpfung 
Der ökumenische Gottesdienst zum Tag der Schöpfung findet am 
Freitag, 04. September um 17.30 Uhr im Waldspielgelände statt. 
 



Fatimatag in Klingenbrunn 
Am Sonntag, 13. September, findet der monatliche Fatimatag um 19 Uhr in 
Klingenbrunn statt, anschl. Lichterprozession.  
 
Pfarrgemeinderatssitzung 
Der Pfarrgemeinderat Oberkreuzberg trifft sich am Dienstag, den 15. 
September um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Oberkreuzberg. 
 
Pfarrausflug Oberkreuzberg 
Wie bereits angekündigt, findet der Pfarrausflug der Pfarrei 
Oberkreuzberg am Samstag, den 19. September statt. Er führt nach 
Mindelstetten. Die näheren Angaben wie Programm, Abfahrtszeiten, 
Preis und Anmeldung werden auf dem Flyer und auf der Homepage in 
Kürze bekanntgegeben. 
 
Info-Abend für Firmung 2027 
Die Firmung ist als Sakrament ein Geschenk Gottes, das keiner einfach 
automatisch und ungefragt bekommt, sondern für das man sich bewusst 
entscheiden und vorbereiten soll. Die Feier der Firmung soll nicht nur ein 
einzelner schöner Tag sein, sondern Aufbruch zu einem bewussten Leben aus 
dem Glauben. Daher gehört dazu auch der Vorbereitungsweg auf die Firmung. 
Deshalb laden wir alle Jugendlichen aus dem Pfarrverband Spiegelau, die im 
Jahr 2011 oder früher geboren sind, zu einem Informationsabend für die 
Firmung 2027 am Mittwoch, 23. September um 19.00 Uhr in die Stadtpfarrkirche 
Grafenau ein. Bei diesem Abend wird erklärt, was Firmung eigentlich ist und 
welche Vorbereitungswege angeboten werden. Am Ende der Vorbereitung 
kann jeder selbst entscheiden, ob er gefirmt werden möchte oder nicht. 
 
Jahresversammlung Kath. Frauenbund Oberkreuzberg 
Die Jahresversammlung des Kath. Frauenbundes Oberkreuzberg findet am 
Samstag, 26. September um 14.00 Uhr im Gasthaus Grobauer statt. 
 
Kirchturmratsch in Oberkreuzberg am 26. September 

Der Pfarrgemeinderat Oberkreuzberg lädt am 
Samstag, den 26. September zum zweiten 
Kirchturmratsch nach dem Vorabendgottesdienst 
um 17.00 Uhr auf dem Waldfestplatz in 
Oberkreuzberg ein. Wir freuen uns auf ein paar 
gemütliche Stunden in geselliger Runde. 
Getränke und eine Kleinigkeit zum Essen gibt es 
natürlich auch. Herzliche Einladung an alle. Wir 
freuen uns auf ganz viele Besucher. 



Caritas-Herbstsammlung 
Vom 28. September bis zum 04. Oktober findet die 
Herbstsammlung der Caritas statt. Die Sammlung in den 
Gottesdiensten ist am 26. und 27. September. Mit der 
Caritas-Sammlung werden auf Diözesanebene und in 
den Pfarreien Menschen in vielfältiger Not unterstützt. 40 

% der Mittel bleiben direkt in der Pfarrei für akute individuelle Notlagen. 
60 % erhält der Caritasverband für die Diözese Passau e.V. Mit diesem 
Teil wird u.a. die Beratungsarbeit für Familien unterstützt. In der Pfarrei 
Oberkreuzberg wird wie im Frühjahr ein Sammlungsbrief in den 
Briefkasten eingeworfen; in Klingenbrunn, Spiegelau und Riedlhütte wird 
der Brief in den Kirchen ausgelegt – jeweils mit der Bitte um eine Spende 
per Überweisung auf das angegebene Konto. Herzlichen Dank schon 
jetzt für Ihre Spende! 
 
 
Kirchgeld Pfarrei Oberkreuzberg 
In der Pfarrei Oberkreuzberg erhalten Sie zusammen mit dem Caritas-
Spendenbrief wie jedes Jahr im Herbst den Kirchgeldbrief. Das 
Kirchgeld verbleibt zu 100 % in der Pfarrei und wird für die vielfältigen 
Ausgaben der Pfarrei benutzt. Im letzten Jahr kamen 3.125 € Kirchgeld 
zusammen. Für diesen großherzigen Betrag bedanken wir uns sehr 
herzlich und hoffen auch weiterhin auf Ihre Unterstützung! 
 
Vorankündigung Ehejubiläumsgottesdienst 2026 
 
Am Sonntag, 18. Oktober wollen wir wieder mit allen Ehepaaren aus 
unserem Pfarrverband feiern, die heuer ein Ehejubiläum begehen. 
Eingeladen sind alle Paare, die vor 25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60 oder 
noch mehr Jahren kirchlich geheiratet haben. Der Dankgottesdienst mit 
Erneuerung des Eheversprechens beginnt um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
in Klingenbrunn, anschließend gemeinsames Mittagessen im Gasthaus 
Rehgoas. Anmeldung bitte bis zum 8. Oktober im Pfarrbüro. 
 

Die Gemeinschaft von Mann und Frau hast du zu einer neuen Würde erhoben  
und die Ehe als Bund der Liebe und als Quelle des Lebens vollendet. 

Wo Mann und Frau in Liebe zueinander stehen und füreinander sorgen, 
einander ertragen und verzeihen, wird deine Treue zu uns sichtbar. 

 
(aus dem Trauungssegen der Liturgie) 



Gottesdienstordnung 

Kl = Klingenbrunn, Okr = Oberkreuzberg, Sp = Spiegelau, Rh = Riedlhütte  
Pa = Palmberg, Rbg = Reichenberg, Wo = Wolfertschlag 

 

Samstag, 01.08. Hl. Alfons Maria v. Liguori, Ordensgründer, Bischof, 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Hl. Amt  

 
Rh 18:30 Hl. Amt für alle Lebenden u. Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Sonntag, 02.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Okr 8:30 Patrozinium – Familiengottesdienst mit dem Thema „Hl. Franz 

von Assisi“, Gestaltung: PGR 
  anschl. Weißwurstfrühstück des Fördervereins im Pfarrzentrum 

 
Kl 10:00 Heiliges Amt 

 
Montag, 03.08. der 18. Woche im Jahreskreis 
 
Okr 8:30 Hl. Messe  

eine gew. Person in einem besonderen Anliegen 
 

Dienstag, 04.08. Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer v. Ars 
 
Rh 18:30 Hl. Messe  

 
Mittwoch, 05.08. DOMKIRCHWEIHE 
 
Sp 18:30 Hl. Messe   
 
Donnerstag, 06.08. VERKLÄRUNG DES HERRN 
 
Sp 18:30  Eucharistische Anbetung in der Werktagskapelle  

 
Okr 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Hl. Messe  
  eine gew. Person zu Ehren der Hl. Familie 

 
 
 



Freitag, 07.08. Hl. Kajetan, Priester, Ordensgründer 
 
Kl 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Hl. Messe  

 
Samstag, 08.08. Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer 
 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Hl. Amt  

 
Kl 18:30 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Sonntag, 09.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Rh 8:30 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Montag, 10.08. Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom 
 
Wo 19:00 Hl. Messe - Kapelle Wolfertschlag. 
 
Mittwoch, 12.08. Hl. Altmann, Bischof von Passau 
 
Sp 9:30  Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 

 
Donnerstag, 13.08. Hl. Pontianus, Papst und Hl. Hippolyt, Märtyrer 
 
Rh 8:30 Hl. Messe  

 
Freitag, 14.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer 
 
Sp 8:30 Hl. Messe  

 
Samstag, 15.08. MARIÄ HIMMELFAHRT 
 
Rh 8:30 Festgottesdienst mit Kräuterweihe 

 
Sp 10:00 Festgottesdienst mit Kräuterweihe 
 

 



Sonntag, 16.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Okr 8:30 Festgottesdienst m. Kräuterweihe, Gestaltung: Kirchenchor 

 
Kl 10:00 Festgottesdienst m. Kräuterweihe 

Pfarrei Klingenbrunn f. H.H. Pfarrer Friedrich Fürst 
 

Montag, 17.08. der 20. Woche im Jahreskreis 
 
Okr 8:30 Hl. Messe  

 
Mittwoch, 19.08. Hl. Johannes Eudes, Ordensgründer 
 
Kl 8:30 Hl. Messe  

 
Donnerstag, 20.08. Hl. Bernhard v. Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 
 
Rh 8:30 Hl. Messe  

 
Freitag, 21.08. Hl. Pius X., Papst 
 
Sp 8:30 Hl. Messe  

 
Samstag, 22.08. Maria Königin 
 
Sp 14:00  Trauung  

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Pfarrbrief! 
 

Okr 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Hl. Amt  

 
Kl 18:30 Heiliges Amt 

 
Sonntag, 23.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Pfarrbrief! 
 

Rh 8:30 Heiliges Amt 
 

Sp 10:00 Heiliges Amt. 
 



Montag, 24.08. Hl. Bartholomäus, Apostel 
 
Pa 18:00 Hl. Messe - Kapelle Palmberg 

 
Mittwoch, 26.08. der 21. Woche im Jahreskreis 
 
Sp 9:30  Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 

 
Donnerstag, 27.08. Hl. Monika, Mutter des Hl. Augustinus 
 
Rh 8:30 Hl. Messe  

 
Freitag, 28.08. Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer 
 
Sp 8:30 Hl. Messe  

 
Samstag, 29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Heiliges Amt 

 
Rh 18:30 Heiliges Amt 

 
Sonntag, 30.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Okr 8:30 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Kl 10:00 Heiliges Amt 

 
Montag, 31.08. der 22. Woche im Jahreskreis 
 
Okr 8:30 Hl. Messe  

eine gew. Person in einem besonderen Anliegen 
 

Dienstag, 01.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
 
Rh 18:30 Hl. Messe  

 
 
 
 



Mittwoch, 02.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
 
Kl  Hl. Messe entfällt! 

 
Sp 18:30 Hl. Messe  

 
Donnerstag, 03.09. Hl. Gregor d. Große, Papst, Kirchenlehrer 
 
Rh 8:30 Hl. Messe  
 
Sp 18:30 Eucharistische Anbetung in der Werktagskapelle 

 
Okr 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Hl. Messe  

 
Freitag, 04.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
 
Sp 8:30 Hl. Messe  

 
Sp 17:30  Gottesdienst zum Tag der Schöpfung im Waldspielgelände 

 
Kl 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Hl. Messe  

 
Samstag, 05.09.  Hl. Mutter Teresa v. Kalkutta, Ordensgründerin 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Hl. Amt – Sammlung für Pfarrbrief 

 
Sonntag, 06.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Pfarrbrief! 
 

Okr 8:30 Hl. Amt  
 

Rh 8:30 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
 

Kl 10:00 Hl. Amt  
 

Sp 10:00 Hl. Amt  
 
 



Montag, 07.09. der 23. Woche im Jahreskreis 
 
Okr 8:30 Hl. Messe  

eine gew. Person f. alle Armen Seelen 
eine gew. Person in einem besonderen Anliegen 
 

Mittwoch, 09.09. Hl. Petrus Claver, Priester 
 
Sp 18:30 Hl. Messe  

 
Donnerstag, 10.09. der 23. Woche im Jahreskreis 
 
Rh 8:30 Hl. Messe  

 
Freitag, 11.09. der 23. Woche im Jahreskreis 
 
Sp 8:30 Hl. Messe  

 
Samstag, 12.09. Heiligster Name Mariens 
 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Hl. Amt - Gestaltung: Church Swingers 

 
Sonntag, 13.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Rh 8:30 Hl. Amt  

 
Okr 8:30 Hl. Amt  
  Pfarrei Oberkreuzberg f. H.H. Pfarrer Franz Kellermann 

 
Sp 10:00 Hl. Amt  

 
Okr 11:15 Taufe 
 
Rh 11:15 Taufe – Alte Kapelle 
 
Kl  !!!19:00 Fatimafeier, anschließend Prozession zur Fatimakapelle 
  Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
 
 
 



Montag, 14.09. KREUZERHÖHUNG 
 
Wo 19:00 Hl. Messe - Kapelle Wolfertschlag 

 
Dienstag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
 
Sp 8:00 Segnung der Schulanfänger 

 
Sp 9:00 Schulanfangsgottesdienst für die Klassen 2-4 

 
Rh 11:00 Schulanfangsgottesdienst für die Mittelschule Riedlhütte 

 
Rh 18:30  Heilige Messe  

 
Mittwoch, 16.09. Hl. Kornelius, Papst, Hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 
 
Kl 8:30 Hl. Messe  

 
Sp 9:30  Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 

 
Donnerstag, 17.09. Hl. Hildegard v. Bingen, Hl. Robert Bellarmin 
 
Rh 8:30 Hl. Messe  

 
Okr 19:00 Hl. Messe  

 
Freitag, 18.09. Hl. Lambertus, Bischof v. Maastricht 
 
Sp 8:30 Hl. Messe  

 
Samstag, 19.09. Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Hl. Amt  

 
 
 
 
 
 



Sonntag, 20.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Rh 8:30 Hl. Amt  

 
Kl   !!! 8:30 Hl. Amt  

 
Sp 10:00 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
Okr !!!10:00  Erntedankgottesdienst – Gestaltung: Kirchenchor 
  anschl. Erntedankfest des Dorfvereins Oberkreuzberg 
  in der Kaninchenzuchtvereinshalle 

 
Montag, 21.09. Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist 
 
Okr 8:30 Hl. Messe  

 
Dienstag, 22.09. Hl. Mauritius u. Gef., Märtyrer u. Hl. Emmeram, Bischof 
 
Rh 18:30 Hl. Messe  

 
Mittwoch, 23.09. Hl. Pius v. Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester 
 
Kl 8:30 Hl. Messe  

 
Sp 18:30 Hl. Messe  

 
Donnerstag, 24.09. Hl. Rupert und Hl. Virgil, Bischöfe von Salzburg 
 
Rh 8:30 Hl. Messe  

 
Okr 19:00 Hl. Messe  

 
Freitag, 25.09. Hl. Nikolaus v. Flüe, Einsiedler, Friedenstifter 
 
Sp 8:30 Hl. Messe  

 
 
 
 
 



Samstag, 26.09. Hl. Kosmas u. Hl. Damian, Märtyrer 
 
Kl 13:00  Trauung  
 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit  
 17:00 Hl. Amt – Jahrtag des Kath. Frauenbundes 
  Sammlung für Caritas 

anschließend Kirchturmratsch auf dem Waldfestplatz 
 
Rbg 17:00 Bienstandmesse 

Eine gewisse Person zu Ehren der Hl. Muttergottes 
 
Sonntag, 27.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Caritassonntag 
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Caritas! 
 

Rh 8:30  Hl. Amt 
 

Okr 8:30 Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 
 

Kl 10:00 Hl. Amt 
 

Sp 10:00 Erntedankgottesdienst – Gestaltung: Effatachor 
 

Montag, 28.09. Hl. Lioba, u. Hl. Wenzel, u. Hl. Lorenzo Ruiz u. Gef. 
 
Pa 18:00 Hl. Messe - Kapelle Palmberg 

 
Dienstag, 29.09. Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel 
 
Rbg 18:30 Hl. Messe - Kapelle Reichenberg 

 
Mittwoch, 30.09. Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
 
Kl 8:30  Heilige Messe entfällt! 

 
Sp 9:30  Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 

 
 
 
 



Donnerstag, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau 
 
Rh 8:30  Heilige Messe entfällt! 

 
Okr 18:30 Oktoberrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe  

 
Freitag, 02.10. Heilige Schutzengel 
 
Sp 8:30 Hl. Messe  
 
Samstag, 03.10. der 26. Woche im Jahreskreis 
 
 12:00  Bergmesse am Rachel 

 
Sonntag, 04.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Kl 8:15  Kirchenzug vom Pfarrheim zur Pfarrkirche 
Kl  !!! 8:30 Erntedank- und Kirchweihgottesdienst - Gest.: 

Kirchenchor und Liederkranz - Sammlung für die Anliegen 
der Kirche 
Pfarrei Klingenbrunn f. H.H. Pfarrer Josef Herkner 
 

Sp    Hl. Amt entfällt! 
 

Okr !!! 10:00 Hl. Amt 
 
Rh  !!! 10:00 Erntedankgottesdienst - Sammlung für die Anliegen der 

Kirche 
  Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen des Pfarrverbandes 

 
 
Pfarrteam: 
Pfarrer Tobias Keilhofer   Tel.: 08553 1252 
Pfarrvikar P. Subin Mattathil  Tel.: 08553 9790970 
 
 

 
 
 



AUS DEN PFARREIEN 
 
Firmung 2026 
 
Am Samstag, den 11. Juli, kam Generalvikar Josef Ederer als Passau 
im Auftrag des Bischofs nach Spiegelau, um 26 Jugendlichen aus 
unserem Pfarrverband und aus Schönberg das Sakrament der Firmung 
zu spenden. 
Sie hatten sich in den vergangenen Monaten auf diesen Tag vorbereitet 
und gestalteten auch den Firmgottesdienst mit. In seiner Predigt lud der 
Firmspender die jungen Christen ein, ihre Begabungen und Talente zu 
suchen, zu finden und sie einzusetzen, damit durch sie das Reich Gottes 
in dieser Welt aufgebaut werden kann. Nach der Erneuerung des 
Taufversprechens salbte der Generalvikar die Jugendlichen mit 
Chrisamöl und besiegelte sie mit der Gabe Gottes, dem Heiligen Geist. 
Musikalisch gestaltet wurde der Firmgottesdienst vom Kinder- und 
Jugendchor Oberkreuzberg unter der Leitung von Karin Aigner. 
Im Anschluss war bei einem Stehempfang im Pfarrgarten (Vergelt’s Gott 
an Marita Baumgartner und Marianne Schmid) noch die Möglichkeit, mit 
dem Firmspender ins Gespräch zu kommen, bevor die Firmlinge mit 
ihren Paten in den Tag entlassen wurden.                        (Bild: Fotostudio Eder) 
 

Ökumenischer Gottesdienst zum 800. Todestag des Heiligen Franziskus 
 
Mit einem stimmungsvollen Gottesdienst im Kurpark Spiegelau wurde 
der 800. Todestag des hl. Franz von Assisi gefeiert. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher – darunter viele Familien mit ihren 
Haustieren – kamen zusammen, um den „Freund aller Geschöpfe“ zu 
ehren. Musikalisch begleitet wurde die Feier von den Grafenauer 
Blechbläsern  
Pfarrer Keilhofer eröffnete den Gottesdienst mit einer herzlichen 
Begrüßung unter freiem Himmel: „Vor 800 Jahren starb Franz von 
Assisi, der Freund aller Geschöpfe.“ Diakonin Gabi Neumann-Beiler 
sprach das Eingangsgebet und erinnerte an die Vielfalt der Schöpfung 
und die Verantwortung der Menschen für Tiere und Natur. 
Nach Kyrie und Friedensgebet folgte eine kindgerechte Lesung aus 
Genesis über die Erschaffung der Tiere und Menschen. Die Predigt, im 
Wechsel vorgetragen von Pfarrer Keilhofer und Diakonin Neumann-
Beiler, zeichnete ein lebendiges Bild des heiligen Franziskus: eines 
Mannes, der Armut und Einfachheit wählte, um Gottes Schöpfung mit 
staunenden Augen zu sehen. Eine erzählerische Episode über Tiere, die 



Franz um Hilfe bitten, verdeutlichte die Botschaft des Tages: Schöpfung 
ist Beziehung, nicht Besitz. 
Im Mittelpunkt stand die Segnung von Mensch und Tier. In einem 
gemeinsamen Gebet baten Gemeinde und Geistliche um Schutz, 
Gesundheit und gute Lebensbedingungen für alle Tiere sowie um 
Achtsamkeit und Mitgefühl für die Menschen, die Verantwortung tragen. 
Wer wollte, konnte sich und sein Tier auch einzeln segnen lassen.  
In den Fürbitten wurde für Haustiere, bedrohte Arten, leidende Tiere und 
alle Menschen, die sich beruflich oder ehrenamtlich für das Wohl der 
Schöpfung einsetzen, gebetet. Der Gottesdienst endete mit dem Lied 
„Laudato si“ und einem feierlichen Schlusssegen, der die Verbundenheit 
aller Geschöpfe betonte. 
Die Veranstaltung verband Spiritualität, Naturnähe und Gemeinschaft – 
ganz im Sinne des heiligen Franz von Assisi, dessen Botschaft von 
Frieden, Dankbarkeit und Geschwisterlichkeit auch nach 800 Jahren 
nichts an Aktualität verloren hat.                                       Gabi Neumann-Beiler 

 
 
Friedhofskreuz in Klingenbrunn erstrahlt in neuem Glanz  

Das Friedhofskreuz in Klingenbrunn kann 
sich wieder sehen lassen. Fast ein Jahr hat 
die Restaurierungsphase gedauert, nun ist 
das Kreuz vollständig erneuert worden. 
Das Holzkreuz wurde vom Bauhof 
gefertigt. Das restaurierte Friedhofskreuz 
mit dem vergoldeten Corpus Christi und 
dem Titulus wurde wieder an seinen 
angestammten Platz zurückgebracht. 
Durch die hervorragende fachliche 
Zusammenarbeit von Restauratorin 
Tamara Helmbrecht aus Steinach mit dem 
gemeindlichen Bauhof gelang der Kraftakt 
des Aufstellens scheinbar mühelos und 
ohne Probleme. Bürgermeister Karlheinz 
Roth und Petra Wilhelm von der 

Friedhofsverwaltung freuen sich, dass das Friedhofskreuz nun wieder 
den Friedhof ziert. Gleichzeitig wurden auch die Elektrik für die 
Weihnachtsbeleuchtung sowie die Ruhebänke durch den Bauhof 
erneuert.                                                                                       Petra Wilhelm 
 



Diamantenes Priesterjubiläum von  
Pfarrer Johann Pöppel 
Mit großer Dankbarkeit und herzlicher Verbundenheit wurde das 
Diamantene Priesterjubiläum von Pfarrer i. R. Johann Pöppel gefeiert. 
Vor 60 Jahren empfing er die Priesterweihe und stellte sein Leben in den 
Dienst Gottes und der Menschen. Dieses besondere Jubiläum wurde 
zunächst in der Pfarrei Oberkreuzberg und eine Woche später auch in 
Klingenbrunn feierlich begangen. 
In Oberkreuzberg wurde der Jubilar bereits bei seiner Ankunft herzlich 

empfangen. Zahlreiche Dorfbewohner 
und Vereinsmitglieder standen 
Spalier, als Pfarrer Pöppel mit einem 
festlich geschmückten VW-Bulli zur 
Kirche gebracht wurde – eine liebevolle 
Erinnerung an die vielen Ausflüge, die 
er früher selbst mit seinem VW-Bus 
unternommen hatte. Gemeinsam mit 
Pfarrer Tobias Keilhofer und den 
Ministranten zog er in die nahezu voll 
besetzte Pfarrkirche ein. Die beiden 
Oberkreuzberger Chöre unter der 
Leitung von Karin Aigner verliehen 
dem Festgottesdienst einen 
feierlichen musikalischen Rahmen. 

In seiner Predigt griff Pfarrer Keilhofer den Primizspruch des Jubilars 
auf: „Wir verkünden nicht uns selbst, sondern Jesus Christus als den 
Herrn, uns aber als eure Knechte um Jesu willen.“ Dieser Satz sei zu 
einer Überschrift über das gesamte priesterliche Wirken Johann Pöppels 
geworden. Nie habe er sich selbst in den Mittelpunkt gestellt, sondern 
stets Christus und den Dienst am Menschen. Keilhofer erinnerte an die 
vielen Veränderungen, die Kirche und 
Gesellschaft in den vergangenen sechs 
Jahrzehnten erlebt haben – vom Zweiten 
Vatikanischen Konzil über die politischen 
Umbrüche Europas bis in die Gegenwart. 
Gerade deshalb sei das glaubwürdige 
Zeugnis eines Priesters, der lebe, was er 
verkünde, von unschätzbarem Wert. „Du 
warst immer ein Priester mit den Menschen 
und bei den Menschen“, würdigte er den 
Jubilar. 



Auch die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Barbara Weber dankte Pfarrer 
Pöppel in einer persönlichen Laudatio für seinen unermüdlichen Einsatz. 
Das Priesteramt sei für ihn nie nur Beruf, sondern stets Berufung 
gewesen. Mit einem offenen Ohr, viel Zeit und großem Herzen habe er 
Generationen von Menschen begleitet und ihren Glauben geprägt. Als 
Zeichen des Dankes überreichte die Pfarrei neben einem Pullover mit 
der Aufschrift „60 Jahre im Dienst des Herrn“ und einem Geldgeschenk 
auch eine besondere Auszeichnung: Für seine mittlerweile 40-jährige 
Teilnahme an der Jugendfußwallfahrt von Passau nach Altötting erhielt 
Pfarrer Pöppel eine Urkunde des Bischöflichen Jugendbüros sowie eine 
Altöttinger Muttergotteskerze. Sichtlich gerührt bedankte sich der Jubilar 
mit herzlichen Worten und erzählte einige humorvolle Anekdoten aus 
seiner langen Seelsorgetätigkeit. 
Beim anschließenden 
Stehempfang auf dem 
Waldfestplatz nutzten zahlreiche 
Gäste die Gelegenheit, 
persönlich zu gratulieren. 
Eine Woche später würdigte 
auch die Pfarrei Klingenbrunn 
ihren langjährigen Seelsorger. 
Pfarrer Pöppel hat das kirchliche 
wie auch das gesellschaftliche 
Leben Klingenbrunns über Jahrzehnte entscheidend geprägt. 
Den festlichen Gottesdienst feierten der Jubilar, Pfarrer Tobias 
Keilhofer, Pfarrvikar P. Subin Mattathil und der ehemalige Dompropst 
Hans Striedl gemeinsam. Für die feierliche musikalische Gestaltung 
sorgten die Klingenbrunner Blechbläser, das Gesangsduo Petra und 
Josef Wilhelm, der Männergesangverein Liederkranz sowie der 
Kirchenchor. 
In den Ansprachen wurde das Lebenswerk des Jubilars gewürdigt. 
Dompropst i. R. Hans Striedl hob seine tiefe Verwurzelung im Glauben, 
seine seelsorgerische Hingabe und seine große Nähe zu den Menschen 
hervor. Kirchenpfleger Dieter Weber erinnerte an vier Jahrzehnte 
engagierten Wirkens in der Pfarrgemeinde, während 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Günther Nama besonders das 
segensreiche Wirken für Kirche und Dorfgemeinschaft, sowie die bis 
heute andauernden Hilfstransporte nach Rumänien hervorhob. Im 
Anschluss an den Gottesdienst zog ein Festzug zum Jugendheim, wo 
der Pfarrgemeinderat einen Stehempfang vorbereitet hatte. Viele 
Weggefährten nutzten die Gelegenheit zu persönlichen Begegnungen 
und überbrachten ihre Glück- und Segenswünsche. Als Zeichen der 



Dankbarkeit erhielt der Jubilar einen Geschenkkorb, ein geschnitztes 
Kruzifix sowie einen Gutschein. 
Die beiden Jubiläumsfeiern machten eindrucksvoll deutlich, welche 
Spuren Pfarrer Johann Pöppel in den Pfarrgemeinden Oberkreuzberg 
und Klingenbrunn hinterlassen hat. Über sechs Jahrzehnte war er 
Priester mit Leib und Seele; ein Seelsorger, Zuhörer, Wegbegleiter und 
glaubwürdiger Zeuge des Evangeliums. Sein Wirken war und ist geprägt 
von tiefer Gottverbundenheit, menschlicher Nähe und dem 
unermüdlichen Einsatz für Kirche und Gemeinschaft. Dafür brachten ihm 
die zahlreichen Mitfeiernden ihren aufrichtigen Dank und ihre große 
Wertschätzung entgegen.                                               Karin Aigner/Peter Friedl 
 

Bittgang zum „Doplaner–Kreuz“ 
Am Festtag Peter und Paul machte sich eine Gruppe von Riedlhütte aus 
auf den Weg, um gemeinsam nach alter Tradition zum „Doplaner–Kreuz“ 
hineinzubeten und dort eine Andacht zu halten. Das Kreuz befindet sich 
unter dem Parkplatz „Filzwald“, an der alten Sandstraße, die von 
Riedlhütte nach Guglöd führt.  
Gemeindereferent i.R. Otto Öllinger, dem dieses Kreuz auch persönlich 
sehr viel bedeutet, berichtete zu Beginn der Andacht, über die 
Geschichte des Kreuzes sowie des Bittgangs. Die Überlieferungen sind 
aus dem Buch „Feldkreuze und Marterl“ entnommen, das vom 
Heimatverein d´Ohetaler 1994 herausgegeben wurde. Nach Aussage 
von L. H. aus Guglöd, soll das Kreuz 1929 renoviert worden sein, als in 
Riedlhütte, die gefährliche Infektionskranheit Typhus ausgebrochen war. 
Dabei war bereits eine Frau gestorben. „Damit sich der Typhus nicht 
weiter ausbreitet, wurde das Gelöbnis gemacht, zur Appolonia (`Bo da 
Aplana´) hineinzubeten! Regelmäßig wurde, an dem früher bis zum 2. 
Weltkrieg noch gehaltenen Feiertag Peter und Paul, gleichzeitig von 
Riedlhütte hineingebetet und von Guglöd außigebetet, um bei ´Da 
Aplana` zusammen einen Rosenkranz und eine Litanei zu beten. 
Anschließend blieb man noch beisammen, um miteinander zu reden, 
bevor der Heimweg angetreten wurde.“                                                                                   
Otto Öllinger bedankte sich für den schönen Blumenschmuck, für den 
sie sich seit Jahrzehnten annimmt.                                                                                           
Bei der anschließenden Marienandacht, wurden bei der Allerheiligen - 
Litanei besonders gottverbundene Frauen genannt, da vor allem die 
Frauen den Glauben an ihre Kinder weitergeben. Bereichert wurde die 
Andacht durch Gebete und gemeinsam gesungene Marienlieder.  
 
Froh und dankbar machten sich die TeilnehmerInnen wieder auf den 
Weg nach Hause. Vielleicht gelingt es im nächsten Jahr, dass sich die 



Riedlhüttler wieder mit den Guglödern beim „Doplana-Kreuz“ treffen, so 
wie es früher einmal war. 
 
Zum Ursprung des Kreuzes sei noch erwähnt, dass bei der Segnung des 
restaurierten Kreuzes durch Pfarrer Hubert Gerstl am 27.Mai 1988 
Lehrer K. H. der in Riedlhütte–Häuser aufgewachsen ist, einen sehr 
interessanten Vortrag hielt. Er berichtete von den Erzählungen seiner 
Großmutter, die bis zum Russlandfeldzug von Napoleon im Jahre 1812 
und den Folgen für die einheimische Bevölkerung zurückreichten. Dabei 
sagte er: „Es folgten harte Zeiten. Frost, Hagel, Dauerregen, Missernten 
verursachten eine grausame Hungersnot“ (Vielleicht war es auch eine 
Folge vom Vulkanausbruch des Tambora in Indonesien im Jahre 1815. 
Sein Ausbruch gilt als Ursache für das „Jahr ohne Sommer“ im Jahre 
1816). Herr Herzog führte weiter aus: „In diesen schrecklichen Tagen 
der Not errichteten die Einwohner von Riedlhütte im Wald des 
Hüttenmeisters Hilz ein Kreuz mit einem Apollonia -Taferl. Immer wieder 
wurde ein neues Kreuz aufgerichtet. Zuletzt durch den Förster Janowski, 
nach dem 2. Weltkrieg. Während des letzten Krieges wurden die 
Bittgänge eingestellt.“  
Warum die Hl. Appolonia an diesem Kreuz verehrt wurde, ist unbekannt. 
Sie ist eine Märtyrerin aus dem 3. Jahrhundert. und wird bei 
Zahnschmerzen angerufen. Da ihr Gedenktag am 9. Februar ist, 
verlegte man den Bittgang witterungsbedingt in den Sommer. 
 
Dank der Initiative des Frauenbundes Riedlhütte wurde das Kreuz im 
Laufe der letzten Jahrzehnte zweimal erneuert bzw. restauriert. Im Jahre 
1987, unter der 1. Vorsitzenden. Der Corpus (aus Blech geschnitten) und 
das kleine Bild von der „Schmerzhaften Muttergottes“, das zu Füßen von 
Jesus angebracht ist, wurde vom Künstler R. S. neu gefasst. Das 
Holzkreuz, das Schutzdach fertigten Helfer an. Leider ist das „Taferl“, 
welches die Hl. Appolonia darstellt und von dem Karl Herzog berichtete, 
nicht mehr vorhanden.  
Unter der 1. Vorsitzenden erfolgte im Jahre 2008 eine weitere 
Neugestaltung des Kreuzes. Der aus Blech geschnittene 
Christuscorpus, sowie die Darstellung der „Schmerzhaften Muttergottes“ 
wurden durch den Kirchenmaler und Künstler R. R.  aus Kumreut neu 
gefasst. G.P.fertigte das Holzkreuz an und für ein neues Schutzdach 
sorgte KH. S.. 
Zugleich wurde seit dieser Zeit der Bittgang durch den Frauenbund 
Riedlhütte wieder aktiviert. 
 



Das „Doplaner–Kreuz“, ist ein Kleinod, zu dem schon viele Gläubige ihre 
Sorgen und Nöte, aber auch ihren Dank hineingetragen haben. Wenn 
wir vorbeikommen, egal ob zu Fuß oder mit dem Rad, dann möchte es 
uns einladen, kurz innezuhalten, so wie es auf einer Holztafel an der 
Kapelle in Höhenbrunn zu lesen ist: „Wanderer verweil ein wenig, werde 
still. Überdenke deinen Weg und auch dein Ziel!“                                                                                                                  
                                                                                                Otto Öllinger (Biild: Michael Waldhauser) 
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Kath. Pfarrverbandsbüro Spiegelau 
Pfarrer-Schweikl-Str.13 

94518 Spiegelau 
 

Tel.:  08553 1252 
Fax:  08553 6544 

 
https://pfarrverband-spiegelau.bistum-passau.de   

 
pfarramt.spiegelau@bistum-passau.de 

pfarramt.oberkreuzberg@bistum-passau.de 
 

 
Öffnungszeiten des Pfarrverbandsbüros: 

Montag 08.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 15.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

 
Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief: 

25. September 2026                 
 
Die Kirchensammlung für den Pfarrbrief ist am 
Samstag/Sonntag, 22./23. Aug. und 5./6. Sept.!  
Sie können Ihre Spende gerne auch im Pfarrbüro zu 

den Öffnungszeiten abgeben! Vergelt's Gott! 
 



 


